
Bildungszentrum

 Ihr Bildungsberater

Handwerkskammer Dortmund
Bildungszentrum Ardeystraße
Ardeystraße 93
44139 Dortmund

Handwerkskammer Dortmund
Bildungszentrum Ardeystraße
Ardeystraße 93
44139 Dortmund

Handwerkskammer Dortmund
Bildungszentrum Körne
Lange Reihe 62
44143 Dortmund

Handwerkskammer Dortmund
Bildungszentrum Soest
Am Handwerk 4
59494 Soest

Handwerkskammer Dortmund
Bildungszentrum Ruhr
Springorumallee 10
44795 Bochum

Handwerkskammer Dortmund
Bildungszentrum Hansemann 
Barbarastraße 7
44357 Dortmund

Tel.: 0231 5493-602
Fax: 0231 5493-608
E-Mail: weiterbildungsberatung@hwk-do.de
www.hwk-do.de

Meisterkurs im Schilder- und 
Lichtreklamehersteller-Handwerk

Bildungszentren der 
Handwerkskammer Dortmund

Handwerkliche Erstausbildung, Weiterbildung, 
Aufstiegsfortbildung: Wer Qualifizierung auf höchstem 
Niveau sucht, findet sie in unseren Bildungszentren. 

Weitere Infos und Buchung:

www.hwk-do.de
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Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, welche 
Möglichkeiten Ihnen eine Fortbildung zum Meister im 
Schilder- und Lichtreklamehersteller-Handwerk eröffnen 
könnte? Möchten Sie Ihr umfassendes Fachwissen dazu
nutzen, Führungsverantwortung zu übernehmen oder
sich sogar selbstständig zu machen? Dann ist die Meister-
ausbildung bei der Handwerkskammer Dortmund der ideale 
Baustein zur Verwirklichung Ihrer Karriereziele.

Denn der Meisterbrief ist das Qualitätssiegel im Handwerk, 
dem die Kunden vertrauen. Er steht nicht nur für hohe Fach-
kompetenz, sondern darüber hinaus für umfassendes Wissen 
in den Bereichen Betriebswirtschaft und Personalführung.

Schilder und Lichtreklame beleben das Straßenbild und lenken 
zum Beispiel mit außergewöhnlich gestalteten  Werbetafeln,  
Firmenschildern oder Lichtanlagen die Aufmerksamkeit  auf 
Geschäfte und Betriebe.  Denn was an deren Wänden 
prangt und leuchtet, transportiert auch einen Teil des jeweils 
angestrebten Images. Dabei hängt es nicht nur von den 
Wünschen und Zielen eines Betriebes ab, welche Gestaltung 
für ihn die optimale ist – sondern auch von Ihrer sachkundigen 
Beratung. Innovative Ideen und eine professionelle Umsetzung 
benötigen zudem qualifizierte Gestalter und meisterliche 
Kenntnisse. Beginnend beim Kundengespräch über die Planung 
und Durchführung  bis hin zur Kontrolle sind Sie in diesem 
kreativen und umfangreichen Bereich eigenverantwortlich tätig.

Vier Schritte bis zur Meisterprüfung

Meisterkurs im Schilder- und 
Lichtreklamehersteller-Handwerk

Fachpraxis Teil I und Fachtheorie Teil II

Gestaltung und Konstruktion
Lichtwerbeanlagen im Innen- und Außenbereich sowie Hochspannungs-
leuchtwerbeanlagen unterliegen rechtlichen Vorschriften. Wir zeigen 
Ihnen die grundlegenden statischen Anforderungen und machen Sie 
mit Gestaltungssatzungen und dem Genehmigungsverfahren vertraut. 
Digitaldruck, Siebdruck, Airbrush, Vergoldungstechniken, das Farbmanage-
ment im gesamten PC- und Druckbereich, Typografie/Schriftgestal-
tung, digital und manuell, Logogestaltung und grafisches Gestalten 
werden zur Umsetzung Ihrer Konstruktionsentwürfe eingesetzt. 
Die lichttechnische Gestaltung erfordert fundierte Kenntnisse in 
der Elektro- und der Beleuchtungstechnik. Der Sachkundenachweis 
Befestigungstechnik vermittelt Ihnen die erforderliche Kompetenz 
zur Montage von bauaufsichtlich zulassungspflichtigen Anlagen.

Werkstoffe
Zur Herstellung einer Lichtwerbeanlage werden verschiedenste Werk-
stoffe eingesetzt und miteinander kombiniert. Lernen Sie die physikali-
schen und chemischen Zusammenhänge kennen und berücksichtigen 
Sie diese bei Ihrer Konstruktion.

Das „Einmaleins“ eines Betriebes
Die Ermittlung von Kosten und Stundensätzen sowie die computer-

gestützte Kalkulation gehören zu einer erfolgreichen Betriebsführung.
Sie führen mit einer Branchensoftware die Arbeitsgänge vom Angebot
bis zur Rechnung durch und kalkulieren Aufträge nach.

Arbeitssicherheit und Arbeitsschutz 
Lernen Sie wichtige Gefahrenpotenziale auf Baustellen und in Werk-
stätten sowie Möglichkeiten zur zuverlässigen Minimierung und  Vorsorge 
kennen und dokumentieren Sie dies in einer Gefährdungsbeurteilung.

Marketing
Erfahren Sie, wie Sie sich und Ihr Unternehmen erfolgreich beim Kunden 
präsentieren können. Die Gewinnung neuer Kunden und die Bindung der 
Kunden an das Unternehmen stehen dabei im Vordergrund.

Hinweis

Die Meisterprüfung umfasst vier Teile, bitte melden Sie sich daher
auch zu den Lehrgängen Geprüfte Fachfrau/Geprüfter Fachmann 
für kaufmännische Betriebsführung nach der HwO (Teil III) und
Ausbildung der Ausbilder (Teil IV) an.

Teilnahmevoraussetzungen

Zur Teilnahme berechtigen eine Gesellenprüfung im Schilder- und 
Lichtreklamehersteller-Handwerk oder eine Abschlussprüfung
in einem anerkannten Ausbildungsberuf.

Fachpraxis
Teil I

Fachtheorie
Teil II

Gepr. Fachmann/-frau 
für kaufmännische

 Betriebsführung (HwO)
(anerkannt als Teil III der Meisterprüfung) (anerkannt als Teil IV der Meisterprüfung)

Ausbildung 
der Ausbilder

Nähere Informationen zu diesen Lehrgängen erhalten Sie von Ihrem Weiterbildungsberater
oder im Internet unter www.hwk-do.de/weiterbildung

Aufstieg mit Förderung?
www.aufstiegs-bafög.de 
Wir beraten Sie gerne. 

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der männlichen und weiblichen 
Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für beiderlei Geschlecht.
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